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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

Kraftkleber streichfähig_771937

1.1. Produktidentifikator

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen 

abgeraten wird

Verwendung des Stoffs/des Gemischs

Streichfähiger Kontaktklebstoff (Klebstoffe, Dichtstoffe)

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Hersteller

IWETEC GmbHFirmenname:

Straße: Werner-von-Siemens-Str. 16

D-36041 FuldaOrt:

+49 661 9764-0 Telefax:+49 661 9764-150Telefon:

info@iwetec.deE-Mail:

www.iwetec.de/service/eg-sicherheitsdatenblatter.htmlInternet:

Qualitätssicherung

Mo.-Do.: 7.15-16.00 Uhr / Fr. 7.15-14.00 Uhr

Auskunftgebender Bereich:

Lieferant

Firmenname: Canox Swiss GmbH

Straße: Längmatt

Ort: CH - 6212 St. Erhard

Telefax:Telefon: +41-419216262 +41-419216463

E-Mail: info@canox.ch

Ansprechpartner: Telefon:Egli +41-0796436869

1.4. Notrufnummer: Schweizerisches Toxikologisches Informationszentrum: 145, info@toxi.ch

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Gefahrenkategorien:

Entzündbare Flüssigkeiten: Entz. Fl. 2

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: Hautreiz. 2

Schwere Augenschädigung/Augenreizung: Augenreiz. 2

Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition): STOT einm. 3

Gewässergefährdend: Aqu. chron. 2

Gefahrenhinweise:

Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.

Verursacht Hautreizungen.

Verursacht schwere Augenreizung.

Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.

Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

2.2. Kennzeichnungselemente

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung
Kohlenwasserstoffe C6-C7

Butanon

Ethylacetat

Signalwort: Gefahr
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Piktogramme:

H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.

H315 Verursacht Hautreizungen.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H336 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.

H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Gefahrenhinweise

P210 Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zündquellen 

fernhalten. Nicht rauchen.

P243 Maßnahmen gegen elektrostatische Entladungen treffen.

P261 Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden.

P271 Nur im Freien oder in gut belüfteten Räumen verwenden.

P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

P302+P352 BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser waschen.

P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. 

Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen.

P337+P313 Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.

P403 An einem gut belüfteten Ort aufbewahren.

Sicherheitshinweise

EUH208 Enthält Kolophonium. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.

Besondere Kennzeichnung bestimmter Gemische

Hinweis zur Kennzeichnung

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Bei einer großflächigen Verarbeitung des Produktes in der weiteren Umgebung und in tieferliegenden 

Geschossflächen Zündquellen, wie zum Beispiel Schweißgeräte, Klingeln, Heizplatten, Kühlschränke, 

Nachtspeicheröfen etc. ausschließen! Warnschilder aufstellen, die vor explosionsartiger Atmosphäre warnen! 

Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung : nicht anwendbar

2.3. Sonstige Gefahren

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische
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Gefährliche Inhaltsstoffe

AnteilBezeichnungCAS-Nr.

EG-Nr. Index-Nr. REACH-Nr.

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Kohlenwasserstoffe, C6-C7 20-30 %

921-024-6 01-2119475514-35

Flam. Liq. 2, Skin Irrit. 2, STOT SE 3, Asp. Tox. 1, Aquatic Chronic 2; H225 H315 H336 H304 

H411

78-93-3 Butanon 15-25 %

201-159-0 01-2119457290-43

Flam. Liq. 2, Eye Irrit. 2, STOT SE 3; H225 H319 H336

141-78-6 Ethylacetat 10-20 %

205-500-4 01-2119475103-46

Flam. Liq. 2, Eye Irrit. 2, STOT SE 3; H225 H319 H336 EUH066

8050-09-7 Kolophonium <1,0 %

232-475-7 01-2119480418-32

Skin Sens. 1; H317

110-54-3 n-Hexan <1 %

203-777-6 01-2119474209-33

Flam. Liq. 2, Repr. 2, Skin Irrit. 2, STOT SE 3, STOT RE 2, Asp. Tox. 1, Aquatic Chronic 2; H225 

H361f H315 H336 H373 H304 H411

1314-13-2 Zinkoxid <0,5 %

215-222-5 01-2119463881-32

Aquatic Acute 1, Aquatic Chronic 1; H400 H410

128-37-0 2,6-Di-tert-butyl-p-kresol <0,5 %

204-881-4 01-2119555270-46

Acute Tox. 4, Aquatic Acute 1, Aquatic Chronic 1; H302 H400 H410

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16.

Weitere Angaben

EG-Nummer 921-024-6: Außerhalb Europa ist diese Substanz der CAS-Nr.:   64742-49-0   Naphtha (Erdöl), 

mit Wasserstoff behandelte leichte zugeordnet;

Mischung aus Isoalkane, n-Alkane, Cyclene (Gehalt an Benzol Cas-Nr.: 71-43-2)  <0,1 %, Cyclohexan 

(Cas-Nr.: 110-82-7),

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen

Für Frischluft sorgen.Bei Unwohlsein Arzt anrufen. 

Bei Bewusstlosigkeit in stabile Seitenlage bringen und ärztlichen Rat einholen.

Nach Einatmen

Mechanisch entfernen (z.B. betroffene Hautpartien mit Watte und Zellstoff abtupfen) und anschließend 

gründlich mit Wasser und einem milden Reinigungsmittel waschen.

Nach Hautkontakt

Falls das Produkt in die Augen gelangt, sofort bei geöffnetem Lidspalt mit viel Wasser mindestens 5 Minuten 

spülen. Anschließend Augenarzt konsultieren.

Nach Augenkontakt

KEIN Erbrechen herbeiführen. Sofort ärztlichen Rat einholen.
Nach Verschlucken
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4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen

Diese Information ist nicht verfügbar.

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Diese Information ist nicht verfügbar.

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

5.1. Löschmittel

Wassersprühstrahl.  Kohlendioxid (CO2). alkoholbeständiger Schaum. Löschpulver.

Geeignete Löschmittel

Wasservollstrahl.

Ungeeignete Löschmittel

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Beim Erhitzen oder im Brandfall Bildung giftiger Gase und Dämpfe möglich.

Im Brandfall: Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden.

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende 

Verfahren

Alle Zündquellen entfernen. Für ausreichende Lüftung sorgen. Atemschutz ist erforderlich bei: Bildung von: 

Dämpfen

Produkt nicht unkontrolliert in die Umwelt gelangen lassen.
6.2. Umweltschutzmaßnahmen

Mechanisch aufnehmen. Das aufgenommene Material gemäß Abschnitt Entsorgung behandeln.

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung

Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7 

Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8 

Entsorgung: siehe Abschnitt 13

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung

Für gute Belüftung/ Absaugung am Arbeitsplatz sorgen.

Hinweise zum sicheren Umgang

Von Zündquellen fernhalten - Nicht rauchen. Maßnahmen gegen elektrostatische Aufladungen treffen. Dämpfe 

können mit Luft ein explosives Gemisch bilden.

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten

Eindringen in den Boden sicher verhindern.

Anforderungen an Lagerräume und Behälter

Nicht zusammen lagern mit: Lebensmittel- und Futtermittel

Zusammenlagerungshinweise

Schützen gegen: Frost. Hitze. Vor Sonnenbestrahlung schützen. 

Behälter an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren.An einem trockenen Ort aufbewahren. 

Behälter dicht geschlossen halten.

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen

3 (Entzündbare Flüssigkeiten)Lagerklasse nach TRGS 510:

7.3. Spezifische Endanwendungen
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Diese Information ist nicht verfügbar.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen

8.1. Zu überwachende Parameter

Arbeitsplatzgrenzwerte (TRGS 900)

Spitzenbegr.F/m³mg/m³ppmBezeichnungCAS-Nr. Art

4(II)2,6-Di-tert-butyl-p-kresol128-37-0 10 E

1(I)200Butanon78-93-3 600

2(I)200Ethylacetat141-78-6 730

8(II)50n-Hexan110-54-3 180

Biologische Grenzwerte (TRGS 903)

Proben.- 

Zeitpunkt

Parameter Grenzwert Unters.- materialBezeichnungCAS-Nr.

78-93-3 2-Butanon (Methylethylketon) U2 mg/l b2-Butanon

110-54-3 Hexan (n-Hexan) U5 mg/l b2,5-Hexandion plus 

4,5-Dihydroxy-2-hexano

n (nach Hydrolyse)
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DNEL-/DMEL-Werte

CAS-Nr. Bezeichnung

DNEL Typ Expositionsweg Wirkung Wert

Kohlenwasserstoffe, C6-C7

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 2.035 mg/m³

78-93-3 Butanon

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 600 mg/m³

141-78-6 Ethylacetat

Arbeitnehmer DNEL, akut inhalativ lokal 1468 mg/m³

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 63 mg/kg KG/d

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 734 mg/m³

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ lokal 734 mg/m³

Arbeitnehmer DNEL, akut inhalativ systemisch 1468 mg/m³

Verbraucher DNEL, akut inhalativ systemisch 734 mg/m³

Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ lokal 367 mg/m³

Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 367 mg/m³

Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 4,5 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, langzeitig dermal systemisch 37 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, akut inhalativ lokal 734 mg/m³

1314-13-2 Zinkoxid

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 5 mg/m³

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 83 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 2,5 mg/m³

Verbraucher DNEL, langzeitig dermal systemisch 83 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 0,83 mg/kg KG/d

128-37-0 2,6-Di-tert-butyl-p-kresol

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 5,8 mg/m³

Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 1,74 mg/m³

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 8,3 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, langzeitig dermal systemisch 5 mg/kg KG/d
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PNEC-Werte

BezeichnungCAS-Nr.

Umweltkompartiment Wert

141-78-6 Ethylacetat

Süßwasser 0,26 mg/l

Meerwasser 0,026 mg/l

Süßwassersediment 1,25 mg/kg

Meeressediment 0,125 mg/kg

Mikroorganismen in Kläranlagen 650 mg/l

Boden 0,24 mg/kg

1314-13-2 Zinkoxid

Süßwasser 0,0206 mg/l

Meerwasser 0,0061 mg/l

Süßwassersediment 117,8 mg/kg

Meeressediment 56,5 mg/kg

Mikroorganismen in Kläranlagen 0,1 mg/l

Boden 35,6 mg/kg

128-37-0 2,6-Di-tert-butyl-p-kresol

Süßwasser (intermittierende Freisetzung) 4

Meerwasser 0,4

Süßwassersediment 1,29 mg/kg

Mikroorganismen in Kläranlagen 100 mg/l

Boden 1,04 mg/kg

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition

Die üblichen Vorsichtsmaßnahmen beim Umgang mit Chemikalien sind zu beachten . 

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.      

Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände 

waschen.

Schutz- und Hygienemaßnahmen

Schutzbrille/Gesichtsschutz tragen.

Augen-/Gesichtsschutz

Geeignete Schutzhandschuhe tragen. Butylkautschuk.  (0,7 mm)

Durchdringungszeit (maximale Tragedauer):  15 min.

Vorbeugender Hautschutz durch Hautschutzsalbe. Nach der Reinigung fetthaltige Hautpflegemittel verwenden. 

Auf Einhaltung der angegebenen Durchdringungszeit (beginnt mit dem ersten Produktkontakt) ist zu achten! 

Nach Ablauf der Durchdringungszeit müssen die Handschuhe entsorgt werden und neue Handschuhe 

verwendet werden!  

Bei Dauerkontakt sind Handschuhe aus folgenden Materialien geeignet: 

Falls ein längerer Kontakt mit der chemischen Zubereitung notwendig wird, wird ein fester Überziehhandschuh 

gegen mechanische Belastung zusammen mit den Unterziehhandschuh "Barrier 02-100" von Firma Ansell 

empfohlen. (Durchdringungszeit (maximale Tragedauer):  480 min.)

Bei Spritzgefahr 

Nitrileinweghandschuhe (Dicke mind. 0,12 mm) mit langen Stulpen. Nach Kontakt mit der chemischen 

Zubereitung den Einweghandschuh sofort ausziehen und einen neuen Handschuh anziehen.

Handschutz
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Bei guter Raumbelüftung nicht erforderlich. Bei kurzzeitiger oder geringer Belastung Atemfiltergerät ; bei 

intensiver bzw. längerer Exposition umluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden . Einsatz: Filter A2 ( DIN 

EN 141 / DIN EN 14387)

Atemschutz

bernsteinfarben

viskosAggregatzustand:

Farbe:

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

lösemittelartigGeruch:

Zustandsänderungen

77 °CSiedebeginn und Siedebereich:

-19 °CFlammpunkt:

Explosionsgruppe gemäß 94/9/EG (ATEX): IIA

Explosionsgefahren

0,6 Vol.-%Untere Explosionsgrenze:

11,5 Vol.-%Obere Explosionsgrenze:

200 °CZündtemperatur:

160 hPaDampfdruck:

  (bei 20 °C)

Dichte (bei 20 °C): 0,86 g/cm³

Wasserlöslichkeit: teilweise löslich

3200 mPa·sDyn. Viskosität:

  (bei 20 °C)

organische  75,1 %

VOC (EU): 639,8 g/l; 74,36 %

Lösemittelgehalt:

9.2. Sonstige Angaben

Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

10.1. Reaktivität

Diese Information ist nicht verfügbar.

10.2. Chemische Stabilität

Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung.

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen

Reagiert mit : Oxidationsmittel.

Diese Information ist nicht verfügbar.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Keine Daten verfügbar

10.5. Unverträgliche Materialien

Im Brandfall können entstehen: Chlorwasserstoff (HCl).

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen
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Akute Toxizität

BezeichnungCAS-Nr.

QuelleSpeziesDosisExpositionsweg Methode

78-93-3 Butanon

ratLD50 2500 

mg/kg
oral

rabLD50 13000 

mg/kg
dermal

inhalativ (4 h) Dampf LC50 40 mg/l mus

141-78-6 Ethylacetat

rabLD50 4935 

mg/kg
oral

inhalativ (4 h) Dampf LC50 1600 mg/l rat

8050-09-7 Kolophonium

ratLD50 2800 

mg/kg
oral

ratLD50 >2000 

mg/kg
dermal

110-54-3 n-Hexan

rabLD50 >2000 

mg/kg
dermal

inhalativ (4 h) Dampf LC50 31,86 

mg/l

rat

1314-13-2 Zinkoxid

RatteLD50 >5000 

mg/kg
oral

RatteLD50 >2000 

mg/kg
dermal

inhalativ Dampf LC50 >5 mg/l Ratte

128-37-0 2,6-Di-tert-butyl-p-kresol

ratLD50 890 

mg/kg
OECD 401oral

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizität

Giftig für Wasserorganismen, kann in Gewässern längerfristig schädliche Wirkungen haben.
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CAS-Nr. Bezeichnung

[h] | [d]Aquatische Toxizität Dosis QuelleSpezies Methode

Ethylacetat141-78-6

Akute Fischtoxizität 96 hLC50 230 mg/l Pimephales promelas

Akute Algentoxizität ErC50 900 mg/l Scenedesmus 

subspicatus

Akute 

Crustaceatoxizität

48 hEC50 717 mg/l Daphnia magna

Akute Bakterientoxizität   (650 mg/l) Pseudomonas putida

Kolophonium8050-09-7

Akute Fischtoxizität 96 hLC50 <10 mg/l Brachydanio rerio

Akute Algentoxizität 72 hErC50 >1000 

mg/l

Selenastrum 

capricornutum

Akute 

Crustaceatoxizität

48 hEC50 911 mg/l Daphnia magna

Akute Bakterientoxizität   (>1000 mg/l)

n-Hexan110-54-3

Akute Fischtoxizität 96 hLC50 12,51 

mg/l

Onchorrhynchus 

mykiss

Akute Algentoxizität 72 hErC50 9,285 

mg/l

Selenastrum 

capricornutum

Akute 

Crustaceatoxizität

48 hEC50 21,85 

mg/l

Daphnia magna

Fischtoxizität NOEC 2,8 mg/l 28 d

Crustaceatoxizität NOEC 4,888 

mg/l

21 d

Zinkoxid1314-13-2

Akute Fischtoxizität 96 hLC50 <1 mg/l Leuciscus idus

Akute Algentoxizität 72 hErC50 0,17 

mg/l

Psneudokirchneriella 

subcapitata

Akute 

Crustaceatoxizität

48 hEC50 >1 mg/l daphnia magna

Algentoxizität NOEC 0,017 

mg/l

3 d Psneudokirchneriella 

subcapitata

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Es sind keine Daten für die Mischung verfügbar.

CAS-Nr. Bezeichnung

QuelleWertMethode d

Bewertung

Ethylacetat141-78-6

     OECD 301 D 79 20

     Leicht biologisch abbaubar (nach OECD-Kriterien)

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Es sind keine Daten für die Mischung verfügbar.

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser

Log PowBezeichnungCAS-Nr.

8050-09-7 5,046Kolophonium

110-54-3 4n-Hexan
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BCF

QuelleSpeziesBCFBezeichnungCAS-Nr.

141-78-6 Ethylacetat 30

8050-09-7 Kolophonium 7748

110-54-3 n-Hexan 501,187

Es liegen keine Informationen vor.

12.4. Mobilität im Boden

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

nicht anwendbar

Es sind keine Daten für die Mischung verfügbar.

12.6. Andere schädliche Wirkungen

wassergefährdend (WGK 2) 

Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen lassen. Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.

Weitere Hinweise

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Empfehlung

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 

Abfälle, die beim Reinigen anfallen: 

08 04 11 Klebstoff- und dichtmassenhaltige Schlämme, die organische Lösemittel oder andere gefährliche 

Stoffe enthalten 

08 04 12 klebstoff- und dichtmassenhaltige Schlämme, mit Ausnahme derjenigen, die unter 080411 fallen.

Abfallschlüssel Produkt

080409 ABFÄLLE AUS HERSTELLUNG, ZUBEREITUNG, VERTRIEB UND ANWENDUNG (HZVA) VON 

BESCHICHTUNGEN (FARBEN, LACKE, EMAIL), KLEBSTOFFEN, DICHTMASSEN UND 

DRUCKFARBEN; Abfälle aus HZVA von Klebstoffen und Dichtmassen (einschließlich 

wasserabweisender Materialien); Klebstoff- und Dichtmassenabfälle, die organische Lösemittel oder 

andere gefährliche Stoffe enthalten; gefährlicher Abfall

Abfallschlüssel Produktreste

ABFÄLLE AUS HERSTELLUNG, ZUBEREITUNG, VERTRIEB UND ANWENDUNG (HZVA) VON 

BESCHICHTUNGEN (FARBEN, LACKE, EMAIL), KLEBSTOFFEN, DICHTMASSEN UND 

DRUCKFARBEN; Abfälle aus HZVA von Klebstoffen und Dichtmassen (einschließlich 

wasserabweisender Materialien); Klebstoff- und Dichtmassenabfälle mit Ausnahme derjenigen, die 

unter 08 04 09 fallen

080410

Abfallschlüssel ungereinigte Verpackung

VERPACKUNGSABFALL, AUFSAUGMASSEN, WISCHTÜCHER, FILTERMATERIALIEN UND 

SCHUTZKLEIDUNG (A.N.G.); Verpackungen (einschließlich getrennt gesammelter kommunaler 

Verpackungsabfälle); Verpackungen, die Rückstände gefährlicher Stoffe enthalten oder durch 

gefährliche Stoffe verunreinigt sind; gefährlicher Abfall

150110

Nicht kontaminierte und restentleerte Verpackungen können einer Wiederverwertung zugeführt werden . 

Kontaminierte Verpackungen sind wie der Stoff zu behandeln. 

Saubere Verpackungsabfälle: 

15 01 01 Verpackungen aus Papier und Pappe 

15 01 02 Verpackungen aus Kunststoff 

15 01 04 Verpackungen aus Metall

Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID)
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14.1. UN-Nummer: UN1133

Klebstoffe Umweltgefährlich. (hydrocarbones, C6-C7)14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

314.3. Transportgefahrenklassen:

14.4. Verpackungsgruppe: III

Gefahrzettel: 3

Klassifizierungscode: F1

Sondervorschriften: 640E

Begrenzte Menge (LQ): 5 L

Beförderungskategorie: 3

30Gefahrnummer:

Tunnelbeschränkungscode: D/E

Freigestellte Menge: E1

Besondere Kennzeichnung (ADR): Symbol (Fisch und Baum).

Sonstige einschlägige Angaben zum Landtransport

Binnenschiffstransport (ADN)

14.1. UN-Nummer: UN1133

14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

Klebstoffe

14.3. Transportgefahrenklassen: 3

14.4. Verpackungsgruppe: III

Gefahrzettel: 3

F1Klassifizierungscode:

640ESondervorschriften:

Begrenzte Menge (LQ): 5 L

Freigestellte Menge: E1

Sonstige einschlägige Angaben zum Binnenschiffstransport

Seeschiffstransport (IMDG)

14.1. UN-Nummer: UN1133

Adhesives14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen: 3

14.4. Verpackungsgruppe: III

Gefahrzettel: 3

223, 955Sondervorschriften:

Begrenzte Menge (LQ): 5 L

EmS: F-E, S-D

Freigestellte Menge: E1

Sonstige einschlägige Angaben zum Seeschiffstransport
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Marine pollutant: Ja.

Lufttransport (ICAO-TI/IATA-DGR)

14.1. UN-Nummer: UN1133

Adhesives14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

314.3. Transportgefahrenklassen:

III14.4. Verpackungsgruppe:

Gefahrzettel: 3

Sondervorschriften: A3

Begrenzte Menge (LQ) Passenger: 10 L

355IATA-Verpackungsanweisung - Passenger:

60 LIATA-Maximale Menge - Passenger:

366IATA-Verpackungsanweisung - Cargo:

220 LIATA-Maximale Menge - Cargo:

Freigestellte Menge: E1

Passenger-LQ: Y344

Freigestellte Menge: E2

Passenger-LQ: Y341

Sonstige einschlägige Angaben zum Lufttransport

14.5. Umweltgefahren

jaUMWELTGEFÄHRDEND: 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender

Achtung Entzündbare flüssige Stoffe 

Gefahr-Nr. (Kemlerzahl):  33

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code

nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den 

Stoff oder das Gemisch

EU-Vorschriften

74,36 %Angaben zur VOC-Richtlinie 

2004/42/EG:

Zusätzliche Hinweise

Mengenschwelle (in Tonnen) für die Anwendung in Betrieben der unteren Klasse:  200 t

Mengenschwelle (in Tonnen) für die Anwendung in Betrieben der oberen Klasse:  500 t

Nationale Vorschriften

Beschäftigungsbeschränkungen für Jugendliche beachten (§ 22 

JArbSchG).

Beschäftigungsbeschränkung:

Technische Anleitung Luft I:

I 1,5;  NK 73,6Anteil:
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2 - deutlich wassergefährdendWassergefährdungsklasse:

Mischungsregel gemäß VwVwS Anhang 4, Nr. 3Status:

Zusätzliche Hinweise

Sonstige Vorschriften, Beschränkungen und Verbotsverordnungen: 

Zu beachten: Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV).

UVV:

Arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchungen sind anzubieten .

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

Stoffsicherheitsbeurteilungen für Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgeführt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Änderungen

Das Sicherheitsdatenblatt wurde in allen Punkten unter Einbeziehung der CLP- und DSD-Klassifizierung 

gemäß der CLP-Verordnung (1272/2008/EG) angepasst und überarbeitet. Alle Felder wie in 1907/2006/EG 

und 453/2010/EG vorgeschrieben wurden hinzugefügt.

Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

[CLP]

EinstufungsverfahrenEinstufung

Flam. Liq. 2; H225

Skin Irrit. 2; H315 Berechnungsverfahren

Eye Irrit. 2; H319 Berechnungsverfahren

STOT SE 3; H336 Berechnungsverfahren

Aquatic Chronic 2; H411 Berechnungsverfahren

H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein .

H315 Verursacht Hautreizungen.

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H336 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.

H361f Kann vermutlich die Fruchtbarkeit beeinträchtigen.

H373 Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition.

H400 Sehr giftig für Wasserorganismen.

H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.

H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

EUH066 Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen.

EUH208 Enthält Kolophonium. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.

Wortlaut der H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext)

Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse , sie stellen jedoch keine Zusicherung 

von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis. 

Hinsichtlich erforderlicher Schutzausrüstung verweisen wir auf unsere Produkte aus dem Bereich "Persönliche 

Schutzausrüstung".

Weitere Angaben

(Die Daten der gefährlichen Inhaltstoffe wurden jeweils dem letztgültigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten 

entnommen.)
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